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Lassen Sie sich von uns beraten!
Vereinbaren Sie einen Beratungstermin, telefonisch, 

online oder vor Ort in Ihrer Geschäftsstelle. 

039080 974-0 oder 039089 978-0

200 Euro Bonus  für dich!  2

Bausparen für junge Leute
mit finanziellen Extras:

monatlich zusätzlich zum Gehalt bis zu 40 Euro
vermögenswirksame Leistungen vom Chef möglich
jährlich bis zu 70 Euro Wohnungsbauprämie  und 
bis zu 43 Euro Arbeitnehmersparzulage  vom Staat
einmalig von der Bausparkasse Schwäbisch Hall:

1

1

Bei Berechtigung; es gelten Einkommensgrenzen und weitere Voraussetzungen.
Einmalig nur für unter 28-jährige in der Tarifvariante FuchsStart; die Höhe des
Bonus wird bei Vertragsabschluss mitgeteilt; weitere Voraussetzungen gemäß § 3 ABB.
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Grußwort
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Der Sommer ist in seiner Halbzeit angekommen.
Die Ferien neigen sich langsam dem Ende zu.
Für viele heißt das bald wieder Schule, Arbeit, Alltag.
Aber ich hoffe, Sie konnten in den letzten Wochen Zeit mit der Familie verbringen, 
durchatmen und neue Energie tanken.
Sommer ist Beginn der Erntezeit. Nicht nur auf den Feldern ebenfalls in den vielen 
Gärten.
Und auch als Gemeinde dürfen wir in gewisser Weise „ernten“. Wir haben ge-
meinsam einiges auf die Beine gestellt. Ob es Bauprojekte sind, die vorangehen, 
Initiativen, die ins Leben gerufen wurden, oder einfach kleine Veränderungen, die 
unsere Ortschaften lebenswerter machen – es ist schön zu sehen, was möglich ist, wenn viele an einem Strang ziehen.
Das hat sich bereits in den zurückliegenden Wochen auf den zahlreichen Veranstaltungen gezeigt. Ich danke Ihnen 
allen dafür.
Dabei ist klar: Die Welt um uns herum bleibt nicht stehen. Vieles verändert sich – manchmal rasant, manchmal be-
unruhigend. Aber genau deshalb ist es so wichtig, dass wir hier bei uns den Zusammenhalt stärken und miteinander 
im Gespräch bleiben.
Was mir dabei besonders am Herzen liegt: Demokratie lebt vom Mitmachen – nicht nur online in den sozialen Me-
dien, sondern auch ganz real.
Wer Fragen hat, wer Ideen oder Kritik äußern möchte, ist herzlich eingeladen, zu unseren Stadtratssitzungen zu kom-
men. Sie sind öffentlich, offen – und es ist mir wichtig, dass wir Entscheidungen transparent treffen. Machen Sie sich 
Ihr Bild vor Ort, bilden Sie sich Ihre eigene Meinung.
Sprechen Sie mich an oder schreiben Sie mir – direkt – nicht über die sozialen Medien.
Ich werde nicht auf jede Frage sofort eine Antwort oder für jedes „Problem“ eine Lösung haben. Was ich werde: 
Ihnen zuhören, mit Ihnen auf Augenhöhe reden ohne herabzuwürdigen und nach Lösungswegen suchen.
Denn: Unser Ort lebt von den Menschen, die sich einbringen – und das tun hier viele. Dafür sage ich ganz persönlich: 
Danke!
Ich freue mich auf die kommenden Wochen mit Ihnen – auf weitere Feste, Begegnungen und Gespräche. Und bis 
dahin wünsche ich Ihnen eine weitere schöne Sommerzeit.

Bleiben Sie gesund

Ihre

Redaktionsschluss zum Bürgerkurier – Die August-Ausgabe 2025 erscheint am 22.08.2025

Die Einheitsgemeinde Stadt Bismark weist auf den Abgabetermin 
für die nächste Ausgabe 2025 des Bürgerkuriers hin!

Abgabeschluss für den Bürgerkurier ist der 12.08.2025.

Ortschaften, Vereine, Gruppen und Organisationen, die ihre Veranstaltungen ankündigen oder Beiträge veröffentli-
chen lassen wollen, werden gebeten, ihre Unterlagen bis zu diesem Datum abzugeben.
Informationen, Beiträge und Veröffentlichungen bitte an die Einheitsgemeinde Stadt Bismark (Altmark), Breite Straße 
11, 39629 Bismark – z.H. Frau Zorn, gern auch per Mail an amtsblatt@stadt-bismark.de senden.
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Sprechzeiten der Verwaltung

Dienstag von 09:00 bis 12:00 Uhr und
von 13:00 bis 18:00 Uhr

Donnerstag von 09:00 bis 12:00 Uhr und
von 13:00 bis 16:00 Uhr

Hinweis zu den Sprechzeiten des Einwohnermeldeamtes 
mit Terminvergabe
Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass das Einwohner-
meldeamt während der Sprechzeiten mit Terminvergabe ar-
beitet. Für die Anliegen der Bürger wie z.B.
•	 An-, Ab- oder Ummeldungen
•	 Beantragung von Personalausweis/Reisepass
•	 Beantragung von Führungszeugnis/Registerauszügen
•	 Meldebescheinigungen
•	 Etc.
sind telefonisch unter der Telefonnummer 039089/976-46 
Termine zu vereinbaren. So können Wartezeiten reduziert 
oder vermieden werden.
Natürlich steht den Bürgern das Einwohnermeldeamt in drin-
genden Angelegenheiten auch ohne Termin zur Verfügung. 
In diesem Fall sind jedoch Wartezeiten einzuplanen.
Einheitsgemeinde Stadt Bismark (Altmark)
Breite Straße 11, 39629 Bismark
Tel. 039089 / 976 10; Fax 039089/ 21 37
E-Mail: kontakt@stadt-bismark.de
Internet: www.stadt-bismark.de

Kommunale Wohnung zu vermieten
Ort:	 Bismark OT Grassau
Straße:	 Grassau 13
Lage:	 EG + 1. OG
Zimmer:	 2 Zimmer, 1 Küche, 1 Bad, 2 Korridor
Größe:	 78,4 m²
Grundmiete:	 352,80 €
Nebenkosten:	 50,00 € mtl., Kaution: 450,00 €, Gasheizung

zu erfragen bei:
Stadt Bismark (Altmark), Herr Ladewig
Breite Straße 11, 39629 Bismark
Telefon: 039089-97624
E-Mail: tilo.ladewig@stadt-bismark.de

Kommunale Wohnung ab sofort zu vermieten
Ort:	 Bismark OT Schorstedt
Straße:	 Schorstedt 17
Lage:	 Erdgeschoss
Zimmer:	 2 Zimmer, 1 Küche, 1 Bad
Größe:	 55,47 m²
Grundmiete:	 249,62 €
Nebenkosten:	 50,00 € mtl.,
	 zzgl. Heizkosten (Nachtspeicher elektrisch),
Kaution:	 450,00 €

zu erfragen bei:
Stadt Bismark (Altmark), Herr Ladewig
Breite Straße 11, 39629 Bismark, Telefon: 039089-97624
E-Mail: tilo.ladewig@stadt-bismark.de

Ort Straße Zimmer Größe Grundmiete
Neben-

kosten
Bemerkung

Bismark Str. der Solidarität 7 u. 9 2 51,76 m² 222,00 € 50,00 € 3.OG, mit Balkon

100,00 € Heizkosten,

Kaution 660,00 €

Bismark Str. der Solidarität 7 u. 9 2 51,76 m² 232,00 € 50,00 € 2.OG, mit Balkon

100,00 € Heizkosten,

Kaution 660,00 €

Bismark Str. der Solidarität 8 3 62,28 m² 272,00 € 70,00 € 3.OG li. mit Balkon

140,00 € Heizkosten,

Kaution 800,00 €

Meßdorf Bahnhofstr. 6a 3,5 69,16 m² 332,00 € 60,00 € EG 

150,00 € Heizkosten,

Kaution 990,00 €

Freie kommunale Wohnungen

Außerdem werden einfache Wohnungen mit Ofenheizung in Bismark und Büste angeboten.

E-Mail: m.hemstedt@ibb-bismark.de

zu erfragen bei:

HVG GmbH & Co. KG, Frau Hemstedt

Wartenberger Chaussee 4, 39629 Bismark

Tel. 039 089 / 983-21, Fax 039 089 / 33 13

Mit uns erreichen Sie
Menschen!
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grenzten Raum vor. Die kleine Siedlung Chausseehaus, heute ein 
Ortsteil von Hassel, besteht nur aus wenigen Häusern, in denen 
heute gerade einmal 75 Menschen leben. So kann die Chronik 
im Detail auf die Geschichte der einzelnen Häuser und Familien 
eingehen, ohne im Umfang zu überfordern. Nach dem Bau der 
Chaussee Stendal-Arneburg 1857 wird zunächst das Gebäude 
„Station 54“, heute Rosenstraße 2, als Dienst- und Wohnhaus für 
den Kassierer der Chaussee-Gebühr errichtet. Erst 1890 kommen 
weitere Gebäude hinzu. Das Chausseehaus in Hassel und die da-
rauffolgende Entstehung einer Siedlung, stehen dabei exempla-
risch für eine Bau- und Verkehrsgeschichte, die in vielen Regionen 
in Vergessenheit geraten ist. Das Werk hebt sich durch die Tiefe 
der Recherche und die Aufbereitung spezieller Quellen ab – und 
könnte laut Dr. Benthien den Impuls geben, ähnliche Chroniken 
über weitere Chausseehäuser in der Region zu initiieren.

Der zweite dritte Preis ging an Reinhold Lau für den ersten Band 
seiner „Bismarker Geschichte(n)“. Diese Chronik widmet sich den 
Grundpfeilern städtischer Identität – dem Namen der Stadt, dem 
Wappen und den zentralen Wahrzeichen. Besonders hervorzuheben 
ist der umfangreiche Anhang mit Kurzbiografien der zitierten Auto-
rinnen und Autoren sowie ein ausgezeichnetes Quellen- und Anla-
genverzeichnis. Die Arbeit beeindruckt durch ihre Kombination aus 
wissenschaftlicher Fundierung und lokalhistorischer Leidenschaft.

Bürgermeisterin Annegret Schwarz gratulierte Herrn Lau herzlich 
und freute sich sehr mit ihm über diese Auszeichnung.

In seiner Ansprache bedankte sich Dr. Benthien ausdrücklich bei 
allen Teilnehmenden des Wettbewerbs für ihr Engagement: „Die 
eingereichten Werke zeigen eindrucksvoll, wie viel historische 
Tiefe, persönliche Hingabe und methodisches Können in der eh-
renamtlichen Heimatforschung stecken. Ohne dieses Engagement 
würden viele Geschichten – große wie kleine – in Vergessenheit 
geraten. Die Stiftung versteht sich als Partner dieser Arbeit und 
wird sie auch künftig nach Kräften unterstützen.“ Die Dr.-Fritz-
Milkowski-Stiftung vergibt ihre Auszeichnungen in der Regel alle 
zwei Jahre und versteht den Wettbewerb als Ansporn zur weiteren 
Auseinandersetzung mit der Geschichte vor Ort. Mit der Preisver-
leihung im Rahmen des Altmärkischen Heimatfestes wurde nicht 
nur das ehrenamtliche Engagement gewürdigt – es wurde auch 
einem breiten Publikum vor Augen geführt, wie wertvoll lokale Ge-
schichtsschreibung für das Selbstverständnis einer Region ist.

Tourismus in der Altmark mit 205 Millionen Euro 
Umsatz wichtiger Wirtschaftsmotor 

Gäste loben besonders  
das Preis-Leistungs-Verhältnis in der Altmark
Mit fast einer Million Übernachtungen und weiteren fünf Millionen 
Tagesreisen im Jahr 2023 hat sich der Tourismus in der Altmark als 
bedeutender Wirtschaftsmotor etabliert. Das berichtet der Altmär-
kische Regionalmarketing- und Tourismusverband (ART) mit Blick 
auf eine Erhebung des Ministeriums für Wirtschaft, Tourismus, 
Landwirtschaft und Forsten des Landes Sachsen-Anhalt in Koope-
ration mit dem Tourismusverband Sachsen-Anhalt e. V.

Dr.-Fritz-Milkowski-Stiftung zeichnet  
vier herausragende Ortschroniken aus - 

Preisverleihung im Rahmen  
des 21. Altmärkischen Heimatfestes in Salzwedel

Mit großem Interesse und viel Applaus 
wurden am 29. Juni vier ehrenamtlich ver-
fasste Ortschroniken im Rahmen des 

Wettbewerbs der Dr.-Fritz-Milkowski-Stiftung gewürdigt. Die fei-
erliche Preisverleihung fand auf der Bühne des Rathausturmplatzes 
in der Hansestadt Salzwedel statt – eingebettet in das 21. Altmär-
kische Heimatfest. Der Vorsitzende des Stiftungsbeirats, Dr. André 
Benthien, überreichte die Auszeichnungen und hob in seiner An-
sprache die große Bandbreite und Qualität der eingereichten Bei-
träge hervor. Die Dr.-Fritz-Milkowski-Stiftung hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, die Erforschung, Dokumentation und Weiter-
gabe regionaler Geschichte in der Altmark und darüber hinaus zu 
fördern. Insbesondere würdigt sie mit ihrem Wettbewerb das oft 
jahrzehntelange ehrenamtliche Engagement von Chronisten, die 
durch akribische Recherche, persönliche Erinnerungen und histori-
sche Quellen das kulturelle Gedächtnis ihrer Orte lebendig halten.

In diesem Jahr stellte der Wettbewerb erneut die Vielfalt heimat-
geschichtlicher Forschung unter Beweis: Insgesamt elf Beiträge 
wurden eingereicht – von kompakten Monografien über einzelne 
Gebäude bis hin zu mehrbändigen Ortschroniken, die ganze Dorf-
geschichten umfassen. Der Stiftungsbeirat zeichnete vier dieser Ar-
beiten mit Preisen aus.

Den ersten Preis erhielt Albrecht Will für seine Chronik „Handel 
und Gewerbe in Vaethen – Tangerhütte“. Das Werk überzeugt 
durch eine klare Gliederung, eine herausragende gestalterische 
Umsetzung sowie einen professionellen Umgang mit neuen Me-
dien. Besonders hervorzuheben ist der wissenschaftliche Anspruch 
der Arbeit: Die Chronik dokumentiert nicht nur die wirtschaftliche 
Entwicklung des Ortes, sondern bietet auch einen strukturierten 
Zugang zu historischen Quellen und verbindet klassische For-
schung mit moderner Präsentation.

Der zweite Preis ging an Gottfried Bauch für seine Veröffentlichung 
„Die Schönhauser Flurnamen“. In dieser umfassenden Flurnamen-
forschung gelingt es dem Autor, die sprachlichen und geografi-
schen Wurzeln eines Ortes mit großer Genauigkeit freizulegen. 
Die sorgfältige Recherche, die systematische Darstellung und die 
gelungene Aufbereitung machen das Werk zu einer Grundlagen-
arbeit, die weit über die Region hinaus als Referenz dienen kann. 
Flurnamen haben – wie Dr. Benthien betonte – einen hohen Iden-
tifikationswert für die Bevölkerung und dokumentieren eine Form 
des kollektiven Gedächtnisses, die andernorts oft verloren geht.

Zwei dritte Preise wurden in diesem Jahr vergeben:
Mit der Arbeit „Erinnerungen an Chausseehaus-Hassel“ legt Sieg-
linde Lühe eine äußerst detailreiche Chronik über einen eng be-
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Der Tourismus ist zu einem 
wichtigen Wirtschaftsfaktor für 
die Region geworden.“
Martin Schulze, Geschäftsfüh-
rer des Tourismusverbandes 
Sachsen-Anhalt e. V., hebt die 
Bedeutung der Reiseregion 
Altmark hervor: „Die Altmark 
bekommt hinsichtlich Qualität 
und Gästezufriedenheit hervor-
ragende Noten. Damit trägt sie 
zum positiven Image des Reise-
landes Sachsen-Anhalt bei und 
schafft eine sehr gute Grund-
lage, den positiven Trend in 
ihrer touristischen Entwicklung 
weiter fortzusetzen.“

Detaillierte Ergebnisse zum 
Wirtschaftsfaktor Tourismus 
für die Altmark können Sie hier 
herunterladen: https://tinyurl.
com/Wirtschaftsfaktor

Den gesamten Qualitätsreport 
Tourismus Altmark finden Sie 
hier zum Download: https://
tinyurl.com/qualitaetsreport

Insgesamt sorgten Tages- und Übernachtungsgäste für einen Um-
satz von 204,9 Mio. Euro – mehr als noch 2019. Den größten An-
teil daran hatten Tagesreisen, doch auch für Übernachtungsgäste 
wird die Altmark immer attraktiver. So verzeichnen insbesondere 
gewerbliche Übernachtungsbetriebe, Privatquartiere und Cam-
pingplätze einen deutlichen Zuwachs.
Die positive Entwicklung des Tourismus zahlt sich für die Altmark 
und die hier lebenden Menschen spürbar aus. Fast 100 Millionen 
Euro schlagen sich direkt oder indirekt als Einkommen in der Re-
gion nieder. Rechnerisch entspricht das einem durchschnittlichen 
Jahreseinkommen für ca. 4.500 Personen. Besonders profitierten 
das Gastgewerbe, der Einzelhandel und der Dienstleistungssektor. 
Dazu kommen rund 18,9 Mio. Euro Steueraufkommen allein durch 
Mehrwert- und Einkommensteuer, die zur Finanzierung öffentli-
cher Aufgaben und Einrichtungen beitragen.

Aktuelle Studien belegen die 
Wirtschaftskraft und die Quali-
tätsbewertungen im Altmark-
Tourismus © ART

Qualitätsreport: 
Altmark punktet mit hervorra-
gend bewerteten Unterkünften
Der erneute Anstieg bei den 
Übernachtungszahlen um 3,6 
Prozent gegenüber 2019 dürfte 
neben erfolgreichen Vermark-
tungsinitiativen auch mit der 
hohen Qualität der touristischen 
Anbieter in der Altmark zusam-
menhängen. Diese bescheinigt 

der Qualitätsreport Tourismus Altmark. Die Auswertung beruht 
auf ca. 9.600 Online-Bewertungen für altmärkische Unterkünfte, 
die von Gästen auf diversen Portalen abgegeben wurden. Auf die-
ser Grundlage wurden unter anderem die Kundenzufriedenheit 
(„TrustScore“) und die Servicebewertung („Performance-Score“) 
ermittelt. Obwohl die Bewertungen 2024 im Vergleich zum Vor-
jahr leicht gefallen sind, befindet sich die Altmark insgesamt auf 
einem erfreulichen 3. Platz aller Reiseregionen in Sachsen-Anhalt. 
Ganze 90 Prozent der Gäste vergeben vier oder fünf von fünf 
möglichen Sternen. So überzeugen altmärkische Unterkünfte mit 
sehr guten Bewertungen in den Bereichen Zimmerqualität, Sauber-
keit und Service und holen beim Thema Internetqualität deutlich 
auf. Besonders das Preis-Leistungs-Verhältnis kommt an. Bei die-
sem Aspekt nimmt die Altmark sogar den Spitzenplatz aller Reise-
regionen in Sachsen-Anhalt ein.
Nachholbedarf haben altmärkische Unterkünfte vor allem bei der 
Antwortquote – also bei der Häufigkeit, mit der sie auf die Bewer-
tungen ihrer Gäste reagieren. Mit gerade einmal 17 Prozent liegt 
diese noch unter dem Landesschnitt. Hier können Übernachtungs-
betriebe aktiver werden, um den Dialog mit ihren Gästen weiter zu 
stärken. Carla Reckling-Kurz, Geschäftsführerin des ART, möchte 
Gastgeber zudem ermuntern, das Potenzial von Bewertungen 
noch bewusster zu nutzen: „Die Anzahl der Onlinebewertungen ist 
insgesamt leicht gesunken. Für uns ein wichtiges Zeichen, dass wir 
gemeinsam mit den regionalen Gastgebern verstärkt dazu einladen 
müssen, Online-Bewertungen abzugeben. Denn damit stärken wir 
die Sichtbarkeit für die Altmark und ihre Stärken – und erfahren 
gleichzeitig, an welchen Stellschrauben qualitativ noch nachgebes-
sert werden muss.“
Insgesamt jedoch zeigen die Ergebnisse: Die Altmark hat touris-
tisch viel zu bieten, besonders für Gäste, die authentische Land-
schaften, interessante Geschichte und Qualität zu fairen Preisen 
schätzen. Der Qualitätsreport liefert wertvolle Impulse, um diesen 
Weg nachhaltig weiterzugehen – und den Tourismus als wichtigen 
Wirtschaftsmotor für die Region weiter zu stärken.
Reckling-Kurz sieht in den Erkenntnissen eine Bestätigung für die 
gute Arbeit der touristischen Akteure in der Altmark: „Die aktuel-
len Zahlen bestätigen den seit Jahren positiven Trend in der Ent-
wicklung des Tourismus in der Altmark. Vor allem zeigen sie, dass 
sich das stetige gemeinsame Engagement von Kommunen und 
touristischen Anbietern zur weiteren Steigerung der Qualität unse-
rer touristischen Angebote auszahlt. 

Gardinendesign
Fensterdekoration
Sicht- und
Sonnenschutz

Gardinenstoffe
Rollos

Raffrollos
Jalousetten

Plissee
Gardinenzubehör

Markisen

Balke &
Michels

Klostergang · 29221 Celle
Tel.: (0 51 41) 27 80 12

- Anzeige -

Für weitere Rückfragen zu dieser Pressemeldung steht Ihnen gern 
zur Verfügung:
Altmärkischer Regionalmarketing- und Tourismusverband
Ramona Wolf
Tel.: 039322 – 726013 | Fax 039322 – 726 029
E-Mail: tourismus@altmark.de
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„AltmarkMacher e. V.“ bringt Sternenpunkte in der Altmark auf 
den Weg
Zur Koordinierung und Vorbereitung der Wanderstationen für die 
Ausstellung, die vom jeweiligen Austragungsort ehrenamtlich auf-
gebaut und betreut wird, trafen sich Verena Schlüsselburg, Renate 
Pickelmann und Christa Ringkamp auf dem Landhof in Neulingen
Christa Ringkamp präsentierte bei der Gelegenheit das für den 
Landhof konzipierte Sternenbanner, welches auch im Rahmen 
der Foto-Ausstellung präsent sein wird. Entworfen und entwickelt 
wurde es zur Sichtbarmachung und Präsentation des „Sternen-
punktes“ auf dem Landhof Neulingen. Analog wird es unter Feder-
führung der AltmarMacher weitere Sternenpunkte in der Altmark 
geben, so auch im Findlingspark Darnewitz.
Dazu in der nächsten Ausgabe des Bürgerkurier weitere Informa-
tionen.

AltmarkMacher zum zweiten Mal mit dem Son-
derpreis Tourismus der Stiftung Umwelt…(SUNK) 
des Landes Sachsen-Anhalt ausgezeichnet
Der „AltmarkMacher“ 
e.V. wurde am 27. Juni in 
Magdeburg in den Gruson 
Gewächshäusern, also im 
würdigen grünen Rahmen, 
für seine Initiative „Ster-
nenpark in der Altmark 
und im Wendland“ mit 
dem Sonderpreis „Touris-
mus“ der Umweltstiftung 
(SUNK) des Landes Sach-
sen-Anhalt ausgezeichnet.
Preisgeld 2000,00 Euro 
vom Landes Tourismus-
verband. Der junge Verein 
der „AltmarkMacher“ e.V. 
wurde damit für seine her-
vorragenden Aktivitäten 
bereits zum zweiten Mal 
mit dem Sonderpreis Tou-
rismus geehrt. 2023 erhielt 
der Verein den Preis für 
sein Projekt „ LadePünkt-
chen“, ebenfalls dotiert mit 
2000,00 Euro.

Einen Teil dieses Preisgeldes investierten die „AltmarkMacher“ in 
den Start ihres neuen, nun ebenfalls erfolgreichen und ausgezeich-
neten Projektes „Sternenpark Altmark“.

Fotoausstellung der AltmarkMacher -  
„Sternenklar-auf den Spuren der dunklen Nacht“

Wo und Wann?

Median Klinik Kalbe (Milde): 06.06. - 31.07.2025
Landhof Neulingen: 03.08. - 14.09.2025
Gutsscheune am Findlingspark Darnewitz: 16.09. - 12.10.2025
Rathaus der Stadt Arendsee: 15.10. - 16.11.2025

Mit dabei sind Bilder diese Astrofotografen:

Christopher Schramm | Helmut Schnieder | Gloria Kison | Jiri Jan | 
Jens Ernst | Torsten Agte | Juliane Huthmann | Jakob Lessing | Lars 
Falke | Sören Niemeyer | Rainer Konrad

Die Ausstellung ist Teil der Öffentlichkeitsarbeit des AltmarkMa-
cher e. V., der die Initiative für einen „Sternenpark Altmark“ ins 
Leben gerufen hat. Der Verein beschäftigt sich mit der Frage, was 
Lichtverschmutzung bedeutet und warum die Altmark als beson-
ders wenig Licht verschmutzt gilt? Zudem: Was kann das Thema 
Sternenpark für eine nachhaltige Regionalentwicklung bedeuten? 
Die Vermeidung von Lichtverschmutzung ist nicht nur ein Umwelt-
thema, sondern auch eines, das innovative Regionen für ihre zu-
künftige Entwicklung entdeckt haben.

Foto von der Ehrung mit Laudator 
Holger Hövelmann, stellv. Vors. des 
Landes Tourismus Verbandes Sach-
sen-Anhalt, Amanda Hasenfusz und 
Verena Schlüsselburg sowie Astro-
fotograf Helmut Schnieder aus dem 
Wendland

- Anzeige -

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere All-
gemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige An-
zeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich ge-
kennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Mei-
nung der Redaktion wieder. Einsendungen per Mail 
können leider nicht mehr berücksichtigt werden. Bei 
Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlages oder 
infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeits-
friedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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01.08.2025

Ratsapotheke Gardelegen
Ernst-Thälmann Straße 13, 39638 Gardelegen ��� Tel.: 03907-2402

02.08.2025

Roland-Apotheke
Dr.-K.-Schumacher-Straße 23, 39576 Stendal
���������������������������������������������������������������������  Tel.: 03931/491491

Danneil-Apotheke Kalbe/Milde
Ernst-Thälmann Straße 40, 39624 Kalbe/Milde
������������������������������������������������������������������������ Tel.: 039080-3036

03.08.2025

Roland City Apotheke
Breite Straße 31, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/410247

04.08.2025

Winckelmann-Apotheke
Wendstraße 30, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/212353

Neue Löwenapotheke
Rathausplatz 7, 39638 Gardelegen ������������������ Tel.: 03907 - 2588

05.08.2025

Adler-Apotheke
Breite Straße 39, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/214059

06.08.2025

Altmark-Apotheke
Breite Straße 2, 39576 Stendal ����������������������  Tel.: 03931/212876

Rosenapotheke Gardelegen
Rosenweg 12, 39638 Gardelegen ���������������� Tel.: 03907 - 712548

07.08.2025

Apotheke am Stadtsee
Stadtseeallee 29, 39576 Stendal �������������������  Tel.: 03931/559922

08.08.2025

apowida - Apotheke im Altmarkforum
Dr.-K.-Schumacher-Straße 1, 39576 Stendal � Tel.: 03931/314812

09.08.2025

Löwen-Apotheke
Markt 5 - 6, 39576 Stendal ��������������������������  Tel.: 0800 0 212692

Reutter Apotheke
Ernst- von-Bergmann-Str. 22, 39638 Gardelegen
���������������������������������������������������������������������� Tel.: 03907-779418

10.08.2025

Marien-Apotheke
Bruchstraße 5 - 6, 39576 Stendal ������������������  Tel.: 03931/700224

11.08.2025

Roland-Apotheke
Dr.-K.-Schumacher-Straße 23, 39576 Stendal
���������������������������������������������������������������������  Tel.: 03931/491491

La vie Apotheke
Buschhorstweg 2, 39638 Gardelegen ���������� Tel.: 03907-7799181

12.08.2025

Roland City Apotheke
Breite Straße 31, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/410247

Altmark-Apotheke Bismark
Wartenberger Chaussee 7, 39629 Bismark ������ Tel.: 039089-2065

13.08.2025

Winckelmann-Apotheke
Wendstraße 30, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/212353

Ratsapotheke Gardelegen
Ernst-Thälmann Straße 13, 39638 Gardelegen ��� Tel.: 03907-2402

14.08.2025

Adler-Apotheke
Breite Straße 39, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/214059

Ärztlicher Notdienst Bereich Stendal
Im Oktober 2014 ist eine neue Struktur des vertragsärztlichen Be-
reitschaftsdienstes in Sachsen-Anhalt in Kraft getreten. Ärzte und 
Rettungsdienst haben ihre Aufgaben klarer eingeteilt. Unter der 
neuen Notrufnummer 116 117 können die Patienten nun sofort 
selbst mit dem diensthabenden Arzt verbunden werden. Der Anruf 
wird direkt an ihn weitergeleitet. Diese Telefonnummer ersetzt nun 
das Suchen nach der Telefonnummer des diensthabenden Arztes.
Die Erreichbarkeit des/der diensttuenden Arztes/Ärztin erfolgt ge-
nerell über die bundesweit einheitliche

Notrufnummer 116 117.

Der Notdienst wird als Fahrdienst durchgeführt:
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr 

des Folgetages,
Mittwoch, Freitag von 14.00 Uhr bis 07.00 Uhr 

des Folgetages,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 07.00 Uhr bis 07.00 Uhr 

des Folgetages.

Diese Telefonnummer soll angerufen werden bei akuten gesund-
heitlichen Problemen oder Schmerzen. Die Bereitschaftsärzte sind 
jedoch nicht für eine Beratung oder das Ausschreiben von Rezepten 
zuständig, wenn das auch am nächsten Tag erledigt werden kann.
Lebensbedrohliche Zustände gehen nach wie vor an die Rettungs-
dienst-Nummer 112.
Darüber hinaus gibt es im Johanniter-Krankenhaus, Wendstraße 
31 in Stendal, Ebene 1 einen Bereitschaftsdienst, der wie folgt zu 
erreichen ist – Tel. 03931 / 66 - 0.
Mittwoch und Freitag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag von 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr und

von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Patienten, die noch mobil sind, wenden sich bitte an diese Praxis.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst  
für den Monat August 2025
Der zahnärztliche Notdienst gilt von Samstag, 8:00 Uhr bis Montag, 
8:00 Uhr - an Feiertagen von 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des folgenden 
Tages. Sprechstunden sind samstags, sonntags und feiertags von 
10:00 bis 11:00 Uhr.

02./03.08.2025 ZAP DS Sender,
Magdeburger Straße 40
39646 Oebisfelde

Tel.: 039002-44913

09./10.08.2025 ZAP Schitteck,
Riesebergstraße 47a
39649 Mieste

Tel.: 039082-381

16./17.08.2025 ZAP Jülich-Arnold,
Waltroper Straße 10
39638 Gardelegen

Tel.: 03907-712104

23./24.08.2025 ZAP Dr. Kummert,
Mittelstraße 11
38486 Klötze

Tel.: 03909-2189

30./31.08.2025 ZAP Ulrich,
Rathausplatz 2
39638 Gardelegen

Tel.: 03907-778254

Notdienste Apotheken
Bitte beachten Sie: 
Vorwahl 03931 ist Stendal, Vorwahl 03907 ist Gardelegen, 
Vorwahl 039089 ist Bismark und Vorwahl 039080 ist Kalbe.

01.08.2025

Marien-Apotheke
Bruchstraße 5 - 6, 39576 Stendal ������������������  Tel.: 03931/700224
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28.08.2025

Marien-Apotheke
Bruchstraße 5 - 6, 39576 Stendal ������������������  Tel.: 03931/700224

Neue Löwenapotheke
Rathausplatz 7, 39638 Gardelegen ������������������ Tel.: 03907 - 2588

29.08.2025

Roland-Apotheke
Dr.-K.-Schumacher-Straße 23, 39576 Stendal
���������������������������������������������������������������������  Tel.: 03931/491491

30.08.2025

Roland City Apotheke
Breite Straße 31, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/410247

Rosenapotheke Gardelegen
Rosenweg 12, 39638 Gardelegen ���������������� Tel.: 03907 - 712548

31.08.2025

Winckelmann-Apotheke
Wendstraße 30, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/212353

Nützliche Nummern:

Polizei ������������������������������������������������������������������������������������ 110

Polizeistation Bismark ������������������������������  Tel. 039089 / 317 963

Notarzt / Feuerwehr ��������������������������������������������������������������� 112

Gas: �������������������������������������������������������������  Tel. 0800/428 22 66

Abfallentsorgung Landkreis Stendal (ALS)
Kundenservice: �������������������������������������������  Tel. 03937 / 2502-71

Altmärkischer Tierschutzverein Kreis Stendal e.V.
Tierheim „Edith Vogel“ Stendal-Borstel: �����  Tel. 03931/21 63 63

Landkreis Stendal – Straßenverkehrs- und Ordnungsamt –
Öffentliche Ordnung und Sicherheit: ���������  Tel. 03931/ 60 80 33

Agentur für Arbeit Stendal, Stadtseeallee 71: ��  Tel. 03931/ 64 00

Wasserverband Stendal-Osterburg: �����������  Tel. 0171/ 31 00 268

Wasserverband Gardelegen: ����������������������  Tel. 0160/ 29 01 550

Wasserverband Bismark: ������������������������������  Tel. 039089 / 21 41

Wohnungsverwaltung
IBB/HVG Bismark ����������������������������������������  Tel. 039089 / 98 30
TopHaus Management Tangermünde ������  Tel. 039322 / 738 505

Fahrservice Altmark
Doreen Kiebach �����������������������������������������  Tel. 0174 / 43 43 794

Giftnotruf (Leipzig): ������������������������������������  Tel. 0341/97 24 666

Telefonseelsorge: ������ Tel. 0800/111 01 11 oder 0800/111 02 22

Kinder- und Jugendtelefon: �������������������������  Tel. 0800/111 03 33

Suchmeldung per Radio beantragen: �����������  Tel. 0180/510 11 12

Opfernotruf (Weißer Ring): �������������������������������������  Tel. 11 60 06

Sperrung von EC-Karten: �������  Tel. 01805/02 10 21 oder 116 116

Verbraucherzentrale Sachsen-Anhalt
Jacobikirchhof 2 �����������������������������������������  Tel. 03931 / 71 54 57

Johanniter Krankenhaus der Altmark
Genthin-Stendal gGmbH, Wendstraße 31: ����������  Tel. 03931/660

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Östliche Altmark e.V.
Moltkestraße 33, 39576 Stendal �����������������  Tel. 03931/ 64 65 11
Web: www.drk-stendal.de, E-Mail: info@drk-stendal.de

14.08.2025

Danneil-Apotheke Kalbe/Milde
Ernst-Thälmann Straße 40, 39624 Kalbe/Milde
 ����������������������������������������������������������������������� Tel.: 039080-3036

15.08.2025

Altmark-Apotheke
Breite Straße 2, 39576 Stendal ����������������������  Tel.: 03931/212876

16.08.2025

Apotheke am Stadtsee
Stadtseeallee 29, 39576 Stendal �������������������  Tel.: 03931/559922

Neue Löwenapotheke
Rathausplatz 7, 39638 Gardelegen ������������������ Tel.: 03907 - 2588

17.08.2025

apowida - Apotheke im Altmarkforum
Dr.-K.-Schumacher-Straße 1, 39576 Stendal � Tel.: 03931/314812

18.08.2025

Löwen-Apotheke
Markt 5 - 6, 39576 Stendal ��������������������������  Tel.: 0800 0 212692

Rosenapotheke Gardelegen
Rosenweg 12, 39638 Gardelegen ���������������� Tel.: 03907 - 712548

19.08.2025

Marien-Apotheke
Bruchstraße 5 - 6, 39576 Stendal ������������������  Tel.: 03931/700224

20.08.2025

Roland-Apotheke
Dr.-K.-Schumacher-Straße 23, 39576 Stendal
���������������������������������������������������������������������  Tel.: 03931/491491

21.08.2025

Roland City Apotheke
Breite Straße 31, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/410247

Reutter Apotheke
Ernst- von-Bergmann-Str. 22, 39638 Gardelegen
 ��������������������������������������������������������������������� Tel.: 03907-779418

22.08.2025

Winckelmann-Apotheke
Wendstraße 30, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/212353

23.08.2025

Adler-Apotheke
Breite Straße 39, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/214059

La vie Apotheke
Buschhorstweg 2, 39638 Gardelegen ���������� Tel.: 03907-7799181

24.08.2025

Altmark-Apotheke
Breite Straße 2, 39576 Stendal ����������������������  Tel.: 03931/212876

Altmark-Apotheke Bismark
Wartenberger Chaussee 7, 39629 Bismark ������ Tel.: 039089-2065

25.08.2025

Apotheke am Stadtsee
Stadtseeallee 29, 39576 Stendal �������������������  Tel.: 03931/559922

Ratsapotheke Gardelegen
Ernst-Thälmann Straße 13, 39638 Gardelegen ����Tel.: 03907-2402

26.08.2025

apowida - Apotheke im Altmarkforum
Dr.-K.-Schumacher-Straße 1, 39576 Stendal � Tel.: 03931/314812

Danneil-Apotheke Kalbe/Milde
Ernst-Thälmann Straße 40, 39624 Kalbe/Milde
 ����������������������������������������������������������������������� Tel.: 039080-3036

27.08.2025

Löwen-Apotheke
Markt 5 - 6, 39576 Stendal ��������������������������  Tel.: 0800 0 212692

epaper.wittich.de/5329

Bürgerkurier der Stadt Bismark
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
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Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen  
im Pfarrbereich Kläden

Monatsspruch August
Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag und stehe nun 
hier und bin sein Zeuge.� (Apostelgeschichte 26,22)

Gottesdienste
Sonntag, 03.08.2025 bis Sonntag, 24.08.2025		
verweisen wir auf die Gottesdienste in den Nachbargemeinen

Sonntag, 31.08.2025		
10:00 Uhr	 Garlipp	 SchulanfangsGD

Gemeindenachmittage		
Freitag, 08.08.2025	 14:30 Uhr	 Steinfeld
Mittwoch, 20.08.2025	 14:00 Uhr	 Badingen
Dienstag, 26.08.2025	 14:30 Uhr	 Garlipp

„Drei Pfarrer und ein Arzt“		
Donnerstag, 07.08.2025	 19:30 Uhr	 Klädener Dorfkirche

Orgelkonzert/ Orgelandacht		
Freitag, 15.08.2025	 19:00 Uhr	 Kläden

Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen  
im Pfarrbereich Bismark

Gottesdienste

Freitag, 01.08.2025
19:30 Uhr	 Bismark	 Konzert mit dem Collegium Pedale

Sonntag, 03.08.2025
09:30 Uhr	 Arensberg	
10:00 Uhr	 Bismark	

Sonntag, 10.08.2025
09:00 Uhr	 Poritz	
10:00 Uhr	 Bismark	

Sonntag, 17.08.2025
09:00 Uhr	 Döllnitz	
10:30 Uhr	 Biesenthal	
11:00 Uhr	 Bismark	 Kolk
13:00 Uhr	 Dobberkau	

Samstag, 23.08.2025
11:00 Uhr	 Büste	
17:00 Uhr	 Meßdorf	

Sonntag, 24.08.2025
10:00 Uhr	 Berkau	

Sonntag, 31.08.2025
09:00 Uhr	 Kremkau	
10:00 Uhr	 Bismark	
13:00 Uhr	 Wartenberg	

Gemeindenachmittage

Kinder Abrahams – Judentum, Christentum und Islam		
Dienstag, 05.08.2025	 14:30 Uhr	 Späningen
Dienstag, 12.08.2025	 14:00 Uhr	 Büste
Mittwoch, 13.08.2025	 14:00 Uhr	 Bismark
Dienstag, 19.08.2025	 14:00 Uhr	 Berkau
Mittwoch, 20.08.2025	 14:00 Uhr	 Poritz, Vertretung
Donnerstag, 21.08.2025	 14:30 Uhr	 Dobberkau

Musik
Montags, 19:00 Uhr	 Pfarrhaus Bismark
			   Chorprobe
Dienstags, 19:30 Uhr	 Pfarrhaus Döllnitz
			   Chorprobe Döllnitz-Poritzer Kirchenchor
Mittwochs, 18:00 Uhr	 Pfarrhaus Bismark	Orchesterprobe
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Fit mit Aqua-Fitness  
beim Badinger Frauenturnverein e.V

Am Dienstag, dem 01.07.25 sollte es laut Wettervorhersage wie-
der sehr warm werden. Da das Trainerteam sehr flexibel ist, wurde 
zu einer Trainingseinheit Aqua-Fitness geladen. Vor allem der 
Wasserauftrieb und der Wasserwiderstand fördern die Gelenkent-
lastung, Beweglichkeit, Muskelkraft und Ausdauer beim Training 
im Wasser.

Wie bereits im letzten Jahr 
stellte dafür Doreen ihren 
wunderschönen Pool zur 
Verfügung. Für unsere 
Trainerin Jeanett war die 
Durchführung einer Aqua-
Fitness-Stunde relatives 
Neuland und so war der 
Spaß garantiert.
Nachdem sich alle vorsich-
tig in das doch noch sehr 
kühle Nass gewagt und 
sich mit der Wassertiefe 
vertraut gemacht hatten, 
wurde mit dem Warm-
up begonnen. Es folgten 

Gleichgewichtsübungen, leichte Kraftübungen und Übungen zur 
Stärkung der Rückenmuskulatur. Im abschließenden Cool-down 
entschieden wir uns gemeinschaftlich für das Floating (Schweben) 
im Wasser, um die Muskeln zu lockern und den Körper zur Ruhe zu 
bringen. Es zeigte sich wieder: Sport macht bei jedem Wetter Spaß 
und Freude, besonders in einer so tollen Gemeinschaft.

Eine herzliche Einladung an alle Interessierten zu einer kostenlosen 
Probestunde ohne Verpflichtungen.

Trainingszeiten im Dorfgemeinschaftshaus in Badingen:
Dienstags: 19:00 Uhr - 20:00 Uhr Erwachsene
Mittwochs: 17:00 Uhr - 18:00 Uhr 

Senioren und Erwachsene 
mit Beeinträchtigungen

Donnerstags: 16:30 Uhr - 17:30 Uhr Kinder 5 – 10 Jahre
17:30 Uhr - 18:30 Uhr Kinder 10 – 14 Jahre

Christian Janausch
Forstwirtschaftliche Dienstleistungen und

Brenn-/Kaminholz-Verkauf

Anschrift: Arensberger Dorfstr. 9  Telefon: 039089 / 31 708
OT Arensberg · 39629 Bismark Funk: 0174 / 784 94 34

Lieferkosten auf Anfrage!

1 Rm Birke, gespalten: 85,00 €
1 Rm Eiche, gespalten: 90,00 € 
1 Rm Buche, gespalten: 95,00 € 
1 Rm Nadelholz: 35,00 €

Ich bin für Sie da...

Uwe Forkmann

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

forkmann@wittich-winsen.de

Zentrale Büro Winsen: 05143 668758

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Tel.: 0175 4032625

- Anzeige -
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Kameradschaftsabend  
anlässlich 120 Jahre FFW Badingen
Der zweite Höhepunkt in der Trilogie der Festivitäten zum 120-jäh-
rigen Bestehen der FFW Badingen, nach dem Ausrichten des Stadt-
ausscheides im Mai dieses Jahres, war der Kameradschaftsabend.
Am 05.07.25 begrüßte Ortswehrleiter Steven Bleiß neben den ge-
ladenen Kameradinnen und Kameraden, Vertreter des Förderver-
eins, den Ortsbürgermeister Steffen Kumpe, EHG- Bürgermeisterin 
Annegret Schwarz, den Vorsitzenden des Kreisfeuerwehrverban-
des Kamerad Steffen Jorns, Landrat Patrick Puhlmann und Vertre-
ter der Ortsfeuerwehren Deetz und Querstedt.

Ebenfalls herzlich begrüßt wurden die Sponsoren: Vertreter der 
Firma Med-I-Ver aus Badingen, Airbrush Marko Dannenberg aus 
Badingen und der Geschäftsführer der Agrarwirtschaftlichen Ge-
nossenschaft Badingen eG Thomas Gerecke mit seiner Frau.

Der Ortswehrleiter Steven Bleiß gab anschließend einen Überblick 
über die Entwicklung der FFW Badingen von der Gründung durch 
7 ortsansässige Bauern bis in die Jetztzeit. Gegenwärtig gehören 
der Badinger Feuerwehr 65 Mitglieder an (inclusive KinderFFW, 
JugendFFW, Alters- und Ehrenabteilung). Interessant war beson-
ders der Fortschritt der Technik in den zurückliegenden 120 Jahren.

Verkehrsgarten für die Kita „Wichtelhausen“

In der Kita „Wichtelhausen“ gibt es nun einen Verkehrsgarten. Die 
Idee, den Eingangsbereich der Einrichtung zur spielerischen Ver-
kehrserziehung zu nutzen, hatte Kita-Leiterin Britta Nagel.

Die Idee reifte im Zuge der nötigen Sanierung des Vorplatzes der 
Kindertagesstätte. Unterstützer wurden mit der Firma Med-I-Ver 
aus Badingen, in Airbrusher Marko Dannenberg aus Badingen, 
dem Ortschaftsrat Badingen und den Mitarbeitern aus dem grünen 
Bereich der Stadt Bismark um Mario Wichmann gefunden.

Im Stadtrat von Bismark wurde die Umsetzung genehmigt und die 
Neugestaltung konnte beginnen. Durch das Verlegen von Groß-
platten entstand eine glatte Fläche. Marko Dannenberg, Airbrus-
her und Lackierer, gestaltete darauf mit Straßenmarkierfarbe, die 
aus Eigenmitteln der Ortschaft Badingen finanziert wurden, ein 
Straßen- und Wegenetz.

Die Stellflächen für Polizei und Feuerwehr wurden entsprechend 
in blau und rot gekennzeichnet. Des Weiteren gibt es eine Tank-
stelle für Diesel, Benzin und Strom. Die gesponsorten Kegel und 
Verkehrsschilder der Firma Med-I-Ver aus Badingen komplettieren 
den Verkehrsgarten.

Zur Einweihung am 04.07.25 erfolgte der traditionelle Bänder-
schnitt und die Kinder bedankten sich mit einem kleinen Programm 
bei den Unterstützern. Anschließend wurde zu einer kleinen Kaf-
feetafel geladen, die die Kinder schnell wieder verließen, um auf 
Dreirad, Bobbycar und Tretroller ihre Runden drehen zu können.

Mario Wichmann, Tilo Ladewig (Bauamt), Marko Dannenberg, 
Josuar Badke, Nicole Bork



Nr. 06/2025	 – 15 –	 Einheitsgemeinde Stadt Bismark (Altmark)

Einen emotionalen Dank sprach anschließend Kita Leiterin Britta 
Nagel an das Geburtstagskind aus. Gerda hat viele Jahre ihr Wissen 
rund um das Kränze wickeln zur Weihnachtszeit mit eingebracht und 
vielen, vielen jungen Eltern diese Tradition beim Weihnachtsbasteln 
in der Kita „Wichtelhausen“ beigebracht. Als Dank für das schöne 
Programm erhielten die Kinder einen prall gefüllten Obstkorb.
Wir Handarbeitsfrauen bedanken uns bei Gerda für die Einladung 
und die schönen Stunden in gemütlicher Runde und freuen uns auf 
unser Treffen im August an gleicher Stelle. Dieses Mal dann aber 
wieder zum Handarbeiten.

Die Badinger Handarbeitsfrauen

TuS startet mit Anlauf in die Vorbeitung

„Nach der Saison ist vor der Saison“ lautet das 
Motto beim TuS Schwarz-Weiß Bismark derzeit, 
denn schon seit Anfang Juli bereiten sich die Her-
renteams auf die anstehende Saison 2025/2026 
vor. Auch die Nachwuchsteams stehen in den 
Startlöchern und freuen sich auf die neuen Her-
ausforderungen.

Am 7. Juli bat das neue Trainerteam um Florian Knoblich und Mi-
chael Metzger die Landesliga-Herren zum ersten Mal auf den grü-
nen Rasen des Bismarker Waldstadions, um den Startschuss für die 
Sommervorbereitung zu geben.
Nach einem Jahr an der Seite von Artem Sikulski wird das Trai-
nertalent Knoblich nun also „seine Jungs“ übernehmen und ge-
meinsam mit dem Bismarker Urgestein Michael Metzger in die 22. 
Landesliga-Spielzeit in Serie führen.
Der 28 Jahre junge einstige Innenverteidiger hatte nach einer 
neuerlichen Knie-Verletzung die eigene aktive Laufbahn hinten 
angestellt und sich parallel für die Trainer-Laufbahn qualifizieren 
lassen und sprüht vor Tatendrang: „Ich freue mich sehr auf die 
neue Aufgabe. Ich denke, ich konnte durch das letzte Jahr als Co-
Trainer bereits viele Erfahrungen sammeln, die mir jetzt als Trainer 
weiterhelfen können. Auch mit Micha an meiner Seite habe ich 
jemanden, der die gleichen Ansichten im Fußball teilt und somit 
eine große Unterstützung ist. Zudem bin ich froh, eine Mannschaft 
leiten zu dürfen, die hochmotiviert ist und sich auch fußballerisch 
auf einem sehr guten Niveau befindet.“
Wer die letzten zwei Jahrzehnte den Fußball in Bismark mitver-
folgt hat, kommt am Namen „Michael Metzger“ nicht vorbei. 
Als Rekordspieler der Neuzeit hat er mit einigen seiner jetzigen 
Schützlinge noch zusammengespielt oder sie durch die Nach-
wuchsmannschaften des TuS laufen sehen. Nun möchte er seine 
Erfahrungswerte und sportliche DNA als damalig unermüdlicher 
Mittelfeldmotor weitergeben.
Zum Trainingsauftakt begrüßen durften die Coaches mit Rückkeh-
rer Robin Kroschel und Rayk Eßmann auch die beiden Neuzugänge 
vom TuS Wahrburg.

Darauf erfolgten Ehrungen für besondere Verdienste in der FFW. 
Anschließend überbrachten die Gäste Grußworte an die Kamera-
dinnen und Kameraden. Allen gemeinsam war die Unterstreichung 
des ehrenamtlichen Engagements bei der freiwilligen Feuerwehr 
und die Wichtigkeit einer jeden Feuerwehr, auch als ein Motor 
einer jeden Gemeinde, wurde betont.
Es folgte eine Choreografie der AG Tanzen von der Sekundarschule 
Bismark und ein sehr erheiternder musikalischer Sketch der Badin-
ger Jugendfeuerwehr. Beide durften die Bühne nicht ohne Zugabe 
verlassen. Zwischenzeitlich war das Buffet aufgebaut worden und 
der Ortswehrleiter eröffnete dieses mit dem Wunsch, einen schö-
nen Abend mit vielen Erinnerungen verbringen zu können.
Zum Auffrischen der Erinnerungen wurde eine Beamer-Präsenta-
tion mit Fotos und Videoaufnahmen gestartet. Der anschließende 
Eröffnungstanz durch EHG-Bürgermeisterin Annegret Schwarz und 
Ortswehrleiter Steven Bleiß gab dann die Bühne frei für eine aus-
gelassene Partynacht.
Im Herbst folgt dann das letzte Highlight zum 120-jährigen Be-
stehen der FFW Badingen, nämlich ein Tag der offenen Tür. Auf 
diesem Weg laden wir schon jetzt herzlich alle Badinger:innen und 
Interessenten ein.

Die Handarbeitsfrauen Badingen  
gratulieren zum 85. Geburtstag
In diesem Monat trafen wir uns am 07.07.25 nicht zum Hand-
arbeiten, sondern zum Gratulieren und Feiern. Unser langjähriges 
Mitglied Gerda Hubert wurde stolze 85 Jahre.

Sie hatte in das Dorfgemeinschaftshaus in Badingen geladen. Die-
ses war wunderschön durch ihre Tochter Siegried, ebenfalls Mit-
glied bei den Handarbeitsfrauen, dekoriert. Eine lange Tafel lud die 
Gäste zum Verweilen ein. Zu den Gratulanten zählten neben Fa-
milie, Freunden und Nachbarn, der Geschäftsführer der Agrarwirt-
schaftlichen Genossenschaft Badingen eG Thomas Gerecke und 
der Ortsbürgermeister Steffen Kumpe. Beide zollten ihren großen 
Respekt vor dem erreichten Alter bei guter Gesundheit und ihrer 
Lebensleistung.
Zur besonderen Freude der Jubilarin und aller Anwesenden schaute 
die örtliche Kita „Wichtelhausen“ mit Krippen- und Kindergarten-
kindern vorbei, um ein kleines Programm zu präsentieren. Natür-
lich durfte das „Abfeuern“ der 3 traditionellen Wichtelhausener 
Raketen nicht fehlen. So wussten nun alle Badinger:innen: Im 
Dorfgemeinschaftshaus wird heute groß gefeiert.
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Auch im Waldstadion geht es 
weiter fleißig voran: so haben die 
Bauarbeiten auf dem Trainings-
platz 3 begonnen, wo in den 
nächsten Wochen eine Bereg-
nungsanlage entstehen soll. Die-
ses Projekt war aufgrund der 
steigenden Kinder- und Jugend-
mannschaften und der Vollzeit-
Ausnutzung der übrigen Plätze 
notwendig.

Sommerfest der DRK-Begegnungsstätte gefeiert
Wie auch schon im vergangenen Jahr feierten die Senioren der 
DRK- Begegnungsstätte Bismark ihr nun schon traditionelles Som-
merfest und läuteten damit die Sommerpause ein.
Am Donnerstag, dem 26. Juni 2025 trafen sich 39 Seniorinnen und 
Senioren in der Aula der Mehrzweckhalle in Bismark zu diesem 
geselligen Beisammensein. Nach einleitenden Worten der Leiterin 
Heike Rödling und des Ortsbürgermeisters Frank Piotrowski sprach 
auch vom DRK Stendal Herr Ledge seinen Dank und Anerkennung 
aus. Diese regelmäßig stattfindenden Veranstaltungen machen 
deutlich, dass gerade im ländlichen Raum solche Treffen wichtig 
sind, um soziale Kontakte zu knüpfen und zu erhalten, damit das 
Miteinander nicht verlorengeht.

Das Jahresprogramm war sehr abwechslungsreich und interessant 
gestaltet, von Kinobesuchen in Stendal über Bastelnachmittage 
und informative Vorträge zu unterschiedlichen Themen sowie 
Kegelnachmittage in Bismark. Die Teilnehmerzahlen sprechen für 
sich, dass Frau Rödling es wunderbar versteht, die älteren Bürger 
anzusprechen. Aus diesem Grunde erhielt sie auch heute zum 
Sommerfest von Herrn Ledge einen Blumenstrauß als Dank für 
ihre geleistete Arbeit. Nach den Begrüßungsworten ging es zum 
Kaffeetrinken in gemütlicher Runde über.

Einen Tag nach der Landesliga-Mannschaft startete auch die 
Zweitvertretung unserer Schwarz-Weißen in die Saisonvorberei-
tung. Nach einer weiteren starken Saison, die das junge Team mit 
einem überzeugenden 3. Rang und dem Hallenkreismeistertitel ab-
schließen konnte, will man sich mit Blick auf die anstehende Saison 
vor allem spielerisch weiterentwickeln und das Teamgefüge weiter 
formen.
Inzwischen zeichnete sich für die Jungs zu Beginn der Sommervor-
bereitung auch ein erstes Ziel ab, auf das man sich in den nächs-
ten Wochen fokussieren wird: Heimspielderby zum Saisonauftakt 
gegen die KSG Berkau e.V. am 16. August.
Eine reizvolle Begegnung, auch für zwei Bismarker Neuzugänge, 
denn mit Marten Lange und Gustav Franke kehrten zwei bekannte 
Gesichter zurück ins Waldstadion und wirbeln künftig wieder in der 
Offensive ihres Heimatvereins durch die Strafräume.
Die Defensive hingegen verstärkt Dominik Dura (Post Stendal), der 
bereits seit einigen Monaten mit der Mannschaft trainiert und beim 
TuS nun eine neue Herausforderung sucht.
Als erfahrenen Allrounder konnte die TuS-Zweite zudem Sebastian 
Heuer reaktivieren. Der Mittelfeld-Routinier kickte in seiner Lauf-
bahn für die Eintracht aus Salzwedel und den SV Langenapel.

Die Voigt-Elf wird neben zahlreichen Trainingseinheiten bis zum 
Saisonstart gegen die Landesklasse-Vertretung des SSV 80 Garde-
legen e.V. Fußball (Freitag, 01.08.25 - 18:30 Uhr im Waldstadion) 
und beim SV Schwalbe Schwiesau (Sonntag, 10.08.25 - 14 Uhr) 
ihre Form testen.

Für Richtigkeit und Inhalt der eingereichten  
Berichte ist der jeweilige Verfasser verantwortlich. 

Es erfolgt keine Korrektur durch den Verlag.
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Bauernhofwoche 
in der Kinderkrippe „Sonnenkäfer“
Vom 30. Juni bis 04. Juli 2025 führte die Kinderkrippe „Sonnen-
käfer“ eine Bauernhofwoche durch, welche das kleine Kinderherz 
höherschlagen ließ. Im Laufe der Woche gab es verschiedene pä-
dagogische Angebote zum Thema Bauernhof. Die Kinder lernten 
spielerisch Wissenswertes über Tiere, deren Lebensweise und die 
Arbeit auf dem Bauernhof. Das Team der Kinderkrippe rundete 
dies mit zwei tollen Ausflügen ab. Zunächst ging es am 1. Juli 2025 
vormittags nach Arensberg auf die Höfe beider Familien Gille.

  

Hier gab es Färsen, Pferde, Has´ und Hund zu bestaunen. Natürlich 
wurden auch die Trecker von den Krippenkindern genau unter die 
Lupe genommen. Großer Dank gilt beiden Gille Familien, welche 
an diesem Tag mit viel Engagement und vor allem Zeit für uns da 
waren, es war wunderbar, egal ob für groß oder klein. Ein weiteres 
Highlight der Bauernhofwoche war der Besuch der Firma „New 
Tec“ am 03. Juli 2025. Hier durften die Kinder auf einem kleinen 
Trecker probesitzen und die großen Landmaschinen begutachten.

Zu guter Letzt rundeten wir die Woche mit einem leckeren Eis bei 
Zieher´s in Bismark ab.

Auch hier möchten wir uns bedanken, denn ohne diese Zusam-
menarbeit wäre dieses Projekt nur halb so schön gewesen.

Unter der Leitung von Anne Schliecker erfreuten die kleinen Tän-
zerinnen des „Goldenen-Laus-Vereins“ die anwesenden Gäste mit 
einigen lustigen Darbietungen.

Für die musikalische Umrahmung der Veranstaltung sorgte Burk-
hard Schulz als DJ und er verstand es meisterhaft, für Stimmung 
zu sorgen. Es zeigte sich erneut, dass man im Alter durchaus noch 
Lebensfreude äußern kann. Der Nachmittag verging wie im Fluge, 
mit Tanzen, Schunkeln und Gesprächen.
Zum Abschluss gab es noch für alle Anwesenden Bockwurst mit 
Brötchen, so dass schließlich alle Gäste satt und gutgelaunt den 
Heimweg antreten konnten.
Frau Rödling sprach allen Helferinnen ihren Dank aus, denn ohne 
deren Hilfe wären diese Veranstaltungen nicht möglich. Auch da-
durch wurde der Zusammenhalt untereinander spürbar und alle 
freuen sich schon auf die Veranstaltungen im 2. Halbjahr nach der 
Sommerpause.
Das erste Treffen nach der Sommerpause findet am Donnerstag, 
dem 25. September um 14.00 Uhr im Bürgerhaus statt zum Thema 
Telefonbetrug. Eine Veranstaltung über die LEB mit einem Polizei-
beamten aus Salzwedel.

Frische Farbe für den Spielplatz

Am Freitag, dem 27. Juni 2025 wurden in der Kinderkrippe „Son-
nenkäfer“ Bismark die Pinsel mit frischen Farben geschwungen.

  

Mit einer Menge Tatendrang und guter Laune wurde der Spiel-
platz samt Geräten auf Vordermann gebracht und das zur großen 
Freude unserer kleinen Entdecker.
Ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen Helfer*innen – der neu 
herausgeputzte Spielplatz kann sich sehen lassen!

Die Lesbarkeit von PDF-Dateien kann  
technisch nicht gewährleistet werden.

Bitte reichen Sie daher Ihre Inhalte  
möglichst in Artikelform ein. 
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Ferienhighlights der mobilen Jugendarbeit Bis-
mark – spannende Ausflüge für junge Menschen 
aus der Einheitsgemeinde Bismark
Im Rahmen unseres Ferienprogramms, so Franziska Probst - Pro-
jektkoordinatorin beim KinderStärken e.V., haben wir einige tolle 
Ausflüge für Kinder und Jugendliche geplant, die für viel Spaß und 
unvergessliche Erlebnisse sorgten! 
Ein besonderes Highlight war die geführte Paddeltour durch den 
„Natur- und ErlebnisHof Elements“ auf der Alten Elbe ab Beuster. 
Gemeinsam haben wir die Natur vom Wasser aus erkundet, ein 
Picknick genossen und frisch gebackenen Kuchen aus dem Stein-
ofen probiert – ein echtes Erlebnis!

Eine weitere schöne Tour führte 
uns mit dem Fahrrad von Bis-
mark nach Kremkau zum 
Secantsgraben, wo wir bei 
einem Picknick die Natur genie-
ßen konnten. Danach ging es 
weiter über Schenkenhorst 
nach Kalbe. Hier wurden die 
Wassertretanlage und der Bar-
fußweg getestet – ein großarti-
ges Erlebnis für die Sinne! 

Der Rückweg führte uns über den 
neuen Fahrradweg nach Bismark.
Die Woche wurde durch einen 
Besuch mit jungen Menschen aus 
dem JFZ Bismark im „Kolk“ abge-
rundet.

Beim Ausflug nach Berlin, stand 
die Zukunft im Mittelpunkt. Wir 
besuchten das „Futurium“, wo wir 
uns mit Zukunftsthemen und mög-
lichen Ideen für unsere zukünftige 
Welt beschäftigten. Anschließend 
sind wir zu Fuß unterwegs gewe-
sen und haben den Bundestag, das 

Gedanken von Hanne Netzband
Im Heimatverein gehen Mitglieder aus und ein. 
Junge Leute können wir gebrauchen, um unsere Ideen zu erhalten.
Wir Alten sind von Anfang an dabei, es war uns niemals einerlei. Der 
Kräutergarten wurde daraus, er ist direkt neben der goldenen Laus.

Eine Mitgliederversammlung bei Kaffee und Kuchen kann ruhig 
mal sein, da fallen uns bei frischer Luft gute Ideen ein.

Für die Gesundheit gibt es viele Tees und allerlei:
- Lavendel für das Wohlbefinden
- Ringelblume für die Haut
- Salbeiarten für Magen und Darm
- Fenchel für Beruhigung
- Rosmarin für Bäder
und vieles andere mehr - am besten ihr kommt selber mal her.

wittich.de/Anzeigen

Holzhausener Str. 2

- Anzeige -
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Der Natur- und Heimatverein  
Bismark / Kläden e.V. wird sich einbringen
Die Ankündigung des neuen Projektes des Altmärkischen Regio-
nal- und Tourismusverbandes (ART) für Kinder und Eltern hat der 
Natur- und Heimatverein Bismark Kläden e.V. aufmerksam zur 
Kenntnis genommen und will sich daran beteiligen und einbringen.
„Das passt wunderbar zur Kategorie Naturerlebnisse innerhalb des 
Projektes“ so die Reaktion des ART.

In Hohenwulsch finden Wald-
spiele mit bis zu 10 Stationen 
für Grundschul– und Kita – 
Kinder im Landkreis Stendal 
und auch im Altmarkkreis 
Salzwedel immer wieder einen 
guten Anklang.
Beliebt bei Familien ist auch der 
seit Jahren stattfindende „Tag 
der Regionen“ als „Apfeltag“ 
mit seinen Mitmach-Angebo-
ten wie Seil drehen, Spinnen, 
Korb flechten, filzen, Apfelsaft 
herstellen ect.
Und die traditionelle Winter-
wanderung wird immer wieder 
gern zum Jahreswechsel von 

Eltern mit ihren Kindern besucht - Alles Familienerlebnisse ver-
knüpft mit Naturerlebnissen. Die Homepage des Vereins: www.
Infozentrum-hohenwulsch.de gibt Auskunft zu den Veranstaltun-
gen des Natur- und Heimatvereins.

Neues vom Natur- und Heimatverein  
Bismark Kläden berichtet:

Der schwungvolle Auftakt anlässlich Saisoneröffnung 2025, Ende 
April, hält bis heute an. Dafür sprechen die 350 Besucher, die in 
zwei Monaten seit der Saisoneröffnung von den Mitgliedern des 
Natur- und Heimatvereins zu Waldspielen und Bildungsveranstal-
tungen begrüßt und betreut wurden - freiwillig und ehrenamtlich 
und mit viel Herzblut und Fröhlichkeit.

Die Handys bleiben hier in der Natur für einen Vormittag aus. Auf-
merksamkeit, Kreativität und Bewegung an der frischen Luft ste-
hen im Mittelpunkt. Alles, was in dem Zusammenhang an Wissen 
vermittelt und praktisch erlebbar gemacht wird, soll den Teilneh-
mern auch Freude bereiten.
Und das sind neben Grundschulklassen aus beiden Altmarkkrei-
sen und Kitagruppen auch zunehmend Erwachsenen Gruppen, wie 
kürzlich 23 Radler aus Badingen oder die Teilnehmer des Bildungs-
urlaubs der LEB.

Brandenburger Tor und den Alexanderplatz besichtigt – eine span-
nende Reise in die Hauptstadt!

Diese Ausflüge haben viel Spaß gemacht und waren eine tolle Ge-
legenheit, die Natur, die Stadt und die Zukunft zu entdecken.
Neue Abenteuer wurden schon geplant und Wünsche geäußert.
Fotos: KinderStärken e.V.

Jacqueline Fischer berichtet  
aus dem Jugendfreizeitzentrum

Hallo zusammen, die Sommerferien sind in vollem Gange – und es 
ist schon einiges passiert!

Ein besonderes Highlight war unser Tagesausflug nach Berlin mit 
Franzi von KinderStärken e.V. – ein spannender Tag mit vielen Ein-
drücken und Erlebnissen. Auch Club Eckstein war bei uns zu Gast 
und hat mit uns einen richtig tollen Fußballtag veranstaltet – vielen 
Dank dafür! Aber auch der weitere Ferienverlauf hat noch eini-
ges zu bieten: Am 05. August laden wir euch wieder herzlich zu 
einem Kreativnachmittag ein – wir basteln blumige Anhänger aus 
Modelliermasse. Am 27. August werden diese dann gemeinsam 
bunt bemalt und gestaltet. Für den Plakatworkshop am 06. August 
gibt es noch freie Plätze – und das Beste: ein leckeres Mittagessen 
ist inklusive! Zum Ferienabschluss freuen wir uns auf Frau Jubert, 
die mit uns gemeinsam töpfern wird -ein kreativer Abschluss zum 
Ausklang der Ferien.

Hier im Überblick die Öffnungszeiten:
01. August 15:00 – 20:00 Uhr
04. August – 08. August 15:00 – 20:00 Uhr
11. August – 23. August geschlossen (Urlaub)
25. August – 30. August 15:00 – 20:00 Uhr

Hinweis: Vom 11. bis 23. August bin ich im Urlaub – also bleibt das 
Jugendfreizeitzentrum geschlossen.
Wir freuen uns auf die kommenden Aktionen mit euch – genießt 
weiterhin die schöne Ferienzeit!

Eure Jacqueline
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Restkarten an der Abendkasse

Am Samstag, dem 26. Juli 2025 
um 17:00 Uhr, gibt Edward Si-
moni, Europas erfolgreichster 
Panflötist, ein Sonderkonzert an-
lässlich seines dreißigjährigen Ju-
biläums als weltweit gefragter 
Künstler.
Das Sonderkonzert unter dem 
Titel „Weltreise der Melodien“ 
findet in der romanischen Dorf-
kirche in Meßdorf statt. Restkar-
ten an der Abendkasse kosten 
29,00 Euro. Vor dem Konzert 
besteht die Möglichkeit, im Bür-
gerhaus Kaffee zu trinken oder 
eine Erfrischung zu genießen.

Mitte Juni war Elisabeth Seyer, Gleichstellungsbeauftragte und Be-
auftragte für Menschen mit Behinderung zu Gast beim Natur- und 
Heimatverein in Hohenwulsch.

Die beiden Gleichstellungsbeauftragten Elisabeth Seyer (Land-
kreis) und Judith Budach (Einheitsgemeinde Stadt Bismark) und 
Achim Mörke im Info Zentrum.

Und sie kam nicht allein. Sie hatte die Gleichstellungs- und Frau-
enbeauftragten im Landkreis Stendal zur turnusmäßigen Sitzung 
eingeladen. Diese führte die Teilnehmer in das Infozentrum am 
Naturlehrweg. „Ich freue mich darauf, die Region um Bismark und 
damit den Wirkungsbereich der Gleichstellungsbeauftragten der 
Einheitsgemeinde Stadt Bismark, Judith Budach, ein bisschen bes-
ser kennenzulernen“ so Elisabeth Seyer zur Begrüßung.
Und die Erwartungen wurden bei den Erläuterungen im Infozen-
trum und beim Rundgang durch das Bienenhaus, Waldstudio, 
Baummuseum und Findlingssammlung erfüllt.
Dafür gab es Lob und Anerkennung für den Natur- und Heimat-
verein. Johanna Michelis, örtliche Teilhabemanagerin im Landkreis 
fasste es mit folgenden Worten zusammen: Vielen Dank, dass wir 
heute bei Ihnen sein durften. Es war sehr schön und interessant- 
wir kommen gerne wieder und machen in unseren Netzwerken 
gerne auf ihre wichtige Arbeit aufmerksam.

Dabei entwickelte sich mit Roswitha Schmalenberg, Achim Mörke 
und Verena Schlüsselburg ein reger Austausch zu vielen Themen, 
bei dem sich die Gleichstellungsbeauftragten mit großem Interesse 
einbrachten. Zum Beispiel glänzte Frau Seyer mit viel Wissen zum 
Spektrum der Ornithologie. Wenn gleich die altmärkische Flora 
und Fauna und das Wirken des Natur- und Heimatvereins dabei im 
Mittelpunkt standen, kamen auch Themen wie u.a. Probleme bzw. 
Maßnahmen zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie oder Kinder-
betreuungsmöglichkeiten zur Sprache und dass es Angebote zur 
Beratung und Unterstützung für Eltern und Alleinerziehende gibt.

Beratung - Gestaltung - Druck

Weitere Informationen unter: 
www.wittich.de oder QR-Code scannen. 

Unser Leistungsspektrum:
» Amts- und Mitteilungsblätter
» Beilagenverteilung
» Anzeigensatz
» Imagebroschüren & Gästezeitungen 
» Festschriften 
» Flyer | Plakate | Vistenkarten

Ihr Ansprechpartner in der Region!
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Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3000
vorrätigen hochwertigen neuen Brautkleidern
bekannter deutscher und internationaler
Markenhersteller zum Outlet-Festpreis.
Große Auswahl an passendem Zubehör,

Event-Mode und Anzügen.

Für einen Anprobetermin erreichen Sie
uns unter: 035 91 / 318 99 09
oder 0151 / 42 26 65 00

Brautkleider zum
Outlet-Preis

Über
3000 neue
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Kinder -Sommerfest am 9. Juli 2025  
am „Alten Schafstall“ in Kläden

Die Kinder verbrachten einen schönen Tag mit vielen Spielen, wie 
Wasserbombenwerfen, Rollbrettwettkampf und Seifenblasen.

Zur Stärkung gab es Kaffee und Kuchen.Café „Melange“ wiedereröffnet
Nach umfangreichen Baumaßnahmen zur Gewährleistung des 
Brandschutzes eröffnete das Begegnungscafé „Melange“ am Mitt-
woch, dem 18. Juli 2025, wieder seine Pforten. Zahlreiche Gäste 
kamen, um im historischen Ambiente der Villa Piel Kaffee, Kuchen 
und Eis zu genießen.

Nach jetzigem Planstand wird auch die vollständig erneuerte Ter-
rasse mit Blick auf den Park im Juli wieder geöffnet sein.

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH
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Aus dem Stadtrat
In der Sitzung des Stadtrates der Stadt Bismark (Altmark) am 
24.06.2025 sind folgende Beschlüsse in öffentlicher Sitzung ge-
fasst worden:

1.
Aufstellungsbeschluss – zur 1. Änderung des sachlichen Teilflä-
chennutzungsplanes „Wind“ der Einheitsgemeinde Stadt Bis-
mark (Altmark) zur Ausweisung zusätzlicher Flächen im Ortsteil 
Kremkau
Der Beschluss wurde mehrheitlich abgelehnt.

2.
Beschluss über die Stellungnahme der Einheitsgemeinde Stadt 
Bismark (Altmark) zum 1. Entwurf des Regionalen Entwicklungs-
planes Altmark 2027
Der Stadtrat der Einheitsgemeinde Stadt Bismark (Altmark) be-
schließt - die Stellungnahme zum 1. Entwurf zur Neuaufstellung 
des Regionalen Entwicklungsplanes für die Planungsregion Alt-
mark (2027). 
Die Stellungnahme ist der Beschlussvorlage beigefügt und Be-
standteil dieser. 
Der Beschluss wurde mehrheitlich mit Abweichung zur Vorlage (Er-
weiterung der Stellungnahme) angenommen.

Jetzt Solidarität üben  
und Patewerden!
Als Pate sichern Sie die Zukunft  
Not leidender Kinder dauerhaft. 

Helfen Sie uns, Kindern  
eine hoffnungsvolle  
Zukunft zu gewähren.

www.kinderzukunft.de
Commerzbank Hanau 
IBAN: DE79 5064 0015 0222 2222 00 
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1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung 
der Einheitsgemeinde Stadt Bismark (Altmark) 

vom 15.10.2024 
 
 
 
 
Aufgrund der §§ 8 und 10 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG 
LSA) vom 17. 6. 2014 (GVBl. LSA S. 288), zuletzt geändert durch Gesetz vom 16.05.2024 
(GVBl. LSA S. 128, 132), hat der Stadtrat der Stadt Bismark (Altmark) in seiner Sitzung am 
14.05.2025 folgende 1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung beschlossen:  
 
 

§ 1  
§ 6 Beschließende Ausschüsse 

 
Der § 6 Abs. 3 Punkt 9 erhält folgende neue Fassung: 
 

9. die Annahme und Vermittlung von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zu-
wendungen für einzelne Aufgaben der Stadt, wenn der Vermögenswert zwischen 
500,00 und 5.000,00 Euro liegt. 

 
 

§ 2  
§ 10 Bürgermeister 

 
Der § 10 Abs. 1 Punkt 10 erhält folgende neue Fassung: 
 

10. die Annahme und Vermittlung von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwen-
dungen für einzelne Aufgaben der Stadt bis 500 Euro 

 
 

§ 3 
Sprachliche Gleichstellung 

 
Personen- und Funktionsbezeichnungen in dieser Satzung werden verallgemeinernd ver-
wendet und beziehen sich auf alle Geschlechter.  
 
 

§ 4 
Inkrafttreten 

 
(1) Die 1. Änderung der Hauptsatzung der EHG Stadt Bismark (Altmark) vom 15.10.2024 tritt 
am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
 
Bismark (Altmark), d. 15.05.2025 
 
 
 
 
Bürgermeisterin      Dienstsiegel 
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Jetzt bestellen:
az-online.de/sommer
(0800) 00 91 100 (gebührenfrei)

Das Porto 
übernehmen 

wir für Sie.

Antwort

C. Beckers Buchdruckerei GmbH & Co. KG
Kundenservice
Gr. Liederner Str. 45

29525 Uelzen

Lieferanschrift:  Herr  Frau

Name/Vorname Geburtsdatum

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort Telefon

E-Mail (Bitte unbedingt für die ePaper-Bestellung angeben)

Ich erteile der C. Beckers Buchdruckerei GmbH & Co. KG ein SEPA-Lastschrift:

D E
IBAN

Bank

Kontoinhaber/in

Datum, Unterschrift

Wählen Sie Ihre Produkt:          Digital                Premium (digital und gedruckt)

*Das Angebot endet nicht automatisch.

**Das Angebot gilt nur für Neukunden, der Verlag behält sich die Aufnahme vor.

Zustellung ab: 2 0 2 5  Spätestens am 30.09.2025

Ich bin damit einverstanden, dass mir die C. Beckers Buchdruckerei GmbH & Co. KG
 per Telefon  per elektronischer Post (E-Mail, SMS)

weitere interessante Medienangebote (z.B. Leseproben, Abo-Angebote) unterbreitet.

Hinweis: Die Nutzung meiner Daten für Werbezwecke kann ich jederzeit bei der C. Beckers Buchdruckerei GmbH & Co. KG, 
29525 Uelzen oder unter kundenservice@cbeckers.de mit Wirkung für die Zukunft widersprechen.
Widerrufsrecht: Ich bin berechtigt, binnen 14 Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag mittels eindeutiger Erklärung (z.B. 
Brief, Telefax oder E-Mail) zu widerrufen. Der Widerruf ist zu richten an: C. Beckers Buchdruckerei GmbH & Co. KG, Gr. Liederner Str. 
45, 29525 Uelzen, Tel. 0800 00 91 100, Fax 0180 11 33 101 (3,9 Cent/Min. aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk max. 0,42 €/Min.), E-Mail 
kundenservice@cbeckers.de. Alle weiteren Informationen zum Widerrufsrecht, inkl. einem Muster-Widerrufsformular, das ich 
verwenden kann, finde ich unter: az-online.de/ueber-uns/widerrufsbelehrung. Hinweise zum Umgang mit personenbezogenen 
Daten sind online abrufbar unter az-online.de/datenschutz.

Exklusiv für Neukunden

2 Monate gratis lesen, 12 Monate 
informiert bleiben!

Sommer, Sonne, Sonderpreis!

Sie sparen bis zu 74€

Mit der AMZ auf den Sommer 
freuen!

Ja, ich bestelle die von mir ausgewählte Ausgabe. Ich lese vorab 2 Monate kostenfrei*/**.     
Ab dem 3. Monat lese ich zum derzeit gültigen Bezugspreis (Digitalausgabe der Altmark Zei-
tung 28,90 € mtl., Premiumausgabe der Altmark Zeitung 37,40 € mtl.). Die Mindestvertrags-
laufzeit beträgt 12 Monate. Für die Zustellung der gedruckten Ausgabe außerhalb unseres 
Verbreitungsgebietes fallen zusätzliche Portokosten an.

Frühestens am 18.05.2025

- Anzeige -




